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Drückerei nnd Offree:
Zweiter Stock. Mufscr'S Gebäude,

Millheim. Ccntre Co., Pa.

THE NEW

HOME

Sewiilacie
WAS AWARDED TUB

FIRST PREMIUM!
At tfco Centennial Exhibition, IPTfi, and has

always carried etT Hie li 1 -heel honors
wberever exhibited.

A COMPACT. tiMrT.n. nrRABLK.
. .iChiT Hun nine and EFFICIENT "LOCK
: .TITCHM MACHINE. ADAPTED to tha
.VAMTB of EVERYBODY. The HOME
fiEWINCMACHIN Ewu Perfected eijrLt
; cars stnce bT the aid of the beat inventivo
Talent *od Mechanical BkIII. It COMBINES
:-U the OeenUal Parts of a FIR*! 01.4*8
MACKDHh is SIMPLE in CONST RUCTION,
SVPbRiOR in Strength and Beauty,
"nuiiw kwß Working Ports nd irtbio
oiDOING a wider rang* of wV>rw than .her
Sewing Machine®, ItwillRUM IbrTsar:
without COBTUiO ONE CFNT for PAIRS.
la the Manufacture of this MACHINE tha
ve*y Best Materials are USED.

VlUsa PARTS sre HARDENED,od the Mechanism baa been CONSTRCCTFU
with the tperiai ?'?r of producing an
£iy Bunniaar, DURABLE, and almost
KOJSEUres M \ cniNE, adapted equaklt
Mtfll for Coarse or One TLiItKAD.COT-
TON, BILKor LINEN, SEWINQ from tha
i.ioktrnt Mutltns to Awrr Clo'h and

Warranted for Five Years*
IIVR AGRXTS wanted in localtiea where

wo are not reptveentod.
Send fbr twrces, and samples of work dona

on the nOML, or call at any ofour odices.

JOHNSON, CLANK & Co.,
SO Union Square, Haw York.

£64 Waikiagtoc Street, Boston, Kass.
lUiSecond Are., Pittsburgh, Pa.

141 State Sweet. Chicago, 111.
21 8-oth sth Street, St. Louis, Mo,

1? lew Montgomery St., San Franciaoo, OaL

Vollkommenheit
zutcht erreicht!

ß?a Vrvb sicher ihre Popularität allerwärtS

Wähmaschiu t
tz imal eingeführt behauptet ste ihren Platz

für immer.
Wir vertausche Mafchive.

st hickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
fchwerlaufenden,Lrauen tödtenden Maschi-
nen zu uns. Wir nehmen dieselben zu
t25.00 als Theil der Zahlung an eine von
unseren Maschinen.

Sie ist berühmt ihrer Vortheile wegen:
oarin daß sie eine der größten Maschinen
ist, welche heutzutage fabrizirt werden. An-
wendbar sür den Familienaebranch sowohl
als für Werkstätten. Sie hat das größte
Sch sschen mit einem großen ?Bodbin"
welches beinahe eine ganze Spalt Zwirst
hält. D>c Spannung des Schiffchens kann
rcgulirt werden ohne Herausnahme des
Schiffchens aus der Maschine.

Diese Maichineist so construnt. daß die
Krastanwrndnng dircct über die Nadel qe-

zchieht u"d dadurch sie die Befähigung be-
sitzt das schwerste Material mit unvergleich-
licher Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
einfach in Construction uud so dauerhaft
els Stahl und Eisen sie machen kann. All
ihre bewegende Theile sind von verhärtetem
Eisen und Stahl und auf sinnreiche Art
eonstruirt, keine Triebkraft zu verlierest-
Wir lönnest rechtmäßig jede

Maschine für 3 Jahre
Sie. ist die leichteste, ruhiastlaufende Ma-
schine im Markte. Sie ist ebenfalls die
sorgfältigst verzierte und hüb chkste Maschine
je producirt.

Mit allen diesen Vorzügen wird sie den-
noch von 515.00 bis 525.00 billiger verkauft
als irgend eine andere Maschine erster
Klasse.

Unumschränkte Controlle von Districtcn
koird Agenten gegeben.

Annehmbare Kaufverträge werden offerirt
für Cash oder auch auf Credit

Schickt für Circulare und Bedingungen
ndie

Sevwx VlAedivs Do.,

WalNr ä- Teininger, Eigenthümer t Herausgeber.

Sl. Jahrgang) Millheim, Pa . de! IBten Ottober, 1877.

N. A. Editar.

Nummer Ay.

>n.i.nx
SesoZsÜ!S - Vireotvrz^.

äoSdt o. läOi'L s- c?c>..

Bank iers.

verrichten allgemeine Bangeschafte.

Office in Kern Block. 36-1

vr VNIV I!

efferirt seine proftffionaken Dienste dem

Publikum.

Office in seiner Wohnung. Main

Srraße. 26-l

ITVRO^.
Blechschmtdt.

verfertigt alle Scrten
Btechgeschirre. Kandeln und Ofenrohre

Sbop im zweiten Steck von Foote'S
Stvregebäude. 26-1

Vf. X. Xlexanäer,

Kaufmann

Main Straße.
Dry Wood, GroreVle, Kc. Produkte
werden genommen im Austausche gegen
Waaren. 36-1

kk

Sattler.
Pferdtgcschirre von allen Sorten. Sättel,
Zäume, immer auf Hand ober der-

ftrtigf auf Bestellung.
Sbop. nächste Thüre zur Journal

Office. 36-1

//. //.

Wrocer,

Zucker, Kaffee, Thee. SyrupS, EanlieS
Nüsse und Früchte, gegenüber de Bank-
Geschäftes von John C. Motz Co., in
der Mainstraße. 26-1

ManufaNUNd von

Kevstone EultivatorS,

landwirthschaftlichen Ge-
rathen, Pflügen, Oefen,
u. s. w. Kaufmann in allgemeinen Waa-
ren Stohr, in der Matnstraße nahe der
Brücke. 26-1 !

UDeinivxer it^lväluBBer.
Eigenthümer de

Millheim Marmor Hofes,
Gegründet in 1843.

Monumente, Liegende Grabsteine, :e.
von all-n Größen und Pltiftn.

Werkstätte östlich der Brücke. 86-1

Uhrmacher und Juwelier

hält beständig die beste Auswahl von
Uhren und oldwaarek

auf Hand.
Shop in Alexander' Gebäude, zweiter
Stock. 36-1

N.K. MTW, l
Biechfchm ied,

füllt alle Bestellungen füt Viechgefchirre
Kandel und Ofenrohre auf das Punkt-
lichste und billigste aus. Shop in der

Mainstraße oberhalb der Postoffice. 26.1

!?.

Schuhmacher,
verfertigt die feinsten Stieseln, Schuhe,
u. f. w. zu mäßigen Preisen. Shop,
neben Alexander s Stohr. 36^1

V.L.lllussvr,
Eigenthümer de

Millheim Hotels,
ist eingerichtt seine Gäste auf' feinste
und beste zu bewirthen. Ecke der Matn-
und Nordstraße. 36-1

.1. H. R,vitzv?(lvl-,

FriedeuStlchter,

Feldmesser und Notar,

Agent füt Feuer und Lebensversicherung.
Office im weiten Stock von Snooss
Gebäude, Ecke der und Nord-
Sttaßff. A-I

k. VfXISX.
Schmied,

Alle Sorten von Wägen werden mit
- Eiftn berfthen, Pferte beschlagen und

die MHihnNchen Gchmiedardeiten zu
mäßigst Preisen gethan. Schiede im

westliches! Theile der Matnstraße. 36-1

MLILi.OI.KILS.Ir..
Sattler, Pferdegrschirrmacher
hat einen vollen Vorrath von Geschirren
und Sätteln immer bereit zum verkauf

! otrr verfertigt sie nach Wunsch. Mu-
ckengeschirre ein H.iuptarttttl. Shop

im westlichen Theile der Mainsi. 36-l

Gewehrfadrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,

! Flinten und Pistolen und zwar zu den
billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Foote'S Sttregrdiübe. 26-l

Tischler 4- Leicheabesölgrr.

Ein vollständiger Vorrath von Futnt -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stohr und Werlstätte in der Matnstraße
drei Häuser unterhalb der Journal
Office.

' 36-1

SM, z Oö,
Hartwaarenhändler.

Alle zu einem Hartwaarcngeschäste ge-
hörigen Artikel beständig auf Hand.

Koch- und Parlvrössn zu erstaunlich nie-
deren Peeiftn.

Ecke der Main nnd Pennstraße. 36-l

KH.HsrtmM
-

Faaadrh ad Maschinen-
Werkstätte.

Dr-schme.sSinen, Pflüge. Eggen und an-
dert Ackerbau.Geräthschasten verfertigt.
Sbop in der Pennstraße neben der evan-
gelischen Kirche. 26-1

RUaS liöSv,
Sebreiuer und

Penn Straße, gegenüber Hartman'

Foundry. 26-1

SkkliivLlt.
Barbier,

Matnsträße gegenüber Alexander'

Stohr. 26-l

Sattler,

Verferkizt Allezu ftinem Geschäfte ge-
hörig Reparamten aller Ärt gut au-
gefühttc Preise billig und den Zeiten
angemessen. Matnstraße, nächste Thüre

westiich von Alexander' Stohr. 36-1

s. S.

Zahnarzt,

Vuleänite Bae Gttt,

Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte und
mäßigen Pritsen, hofft er einen Theil
der Kundschaft de Publikum zu erhal-
ten. Office, gegenüber Alexander's
Stohr. 36-1

Schneider,
ist fäbig alle Bestellungen auf die feinste
und beste Weis auszufuhren. Shop,
im zweiten Stock von Snook'S Gedäuve.
Ecke der Main und Nordstraße. 36-1

Ick.

Putzwaare- ä-Dameukleider-
Geschöst.

liefett altt Arbeiten in ven neuesten Mö-
den und sehr gefchackvoll. Shop, Main-

straße nedttt' Foote'S Stobrgebäude.

hIIvSSLR.

Bukjcher,

Shop, Pennikraß.' neben der Brücke.

Leben, Wnehs
thum Schönheit

Haarfarbe Wiederher-

Keiue Yard, macht daete Haare fanst und

sckdenatklg; relnlß den Shä'ss ttnÜllen U-

retnlgkeiten. acht taS Haar wachsn,. Zw e
aasgefallen der dünn gewarde ist.

Kann it der Hand angewendet wrrden, a

,S weder die Haut färbt, uoch Flecken auf de

feinsten Linnen macht. Als HaarmMcl ist, da

vollkommeustt. welch die Welt jemals berrr-

gebrach. DaS Haar wird N-NeNert und gestärkt

und hm seine uatisistche Farbe thne Anwen-

dung van ineraNstzen Substanzen zttüägegebe

Sek! EAssübrung NcseS wabrbaft wertbvol-
len P?ädäratd tt. diesem Lande, war e da'
Wunde, und die Bewunderung von allen Klas-
sen und dat sich als drr ein,ige Artikel bewährt,
wetwrr absolut und ebne Aeb> grauen Haare
idre natürliche Farbe wiedergibt, idnen Ge-
suubbeit. Deich,. Glanz und Schönheit verleiht
und Haar auf Kadlköpfen von dessen ursprüng-
licher Farbe erzeüist. .

Dieser schöne und ohlrifchtüdc Artikel ist in
sich ftlbst romvl. keine Abwaschung oder vor-

seinem Gebrauch oder irgend sonst
etwa ist r.othiz, ü die gewünschtin Resultat,
zu erzielen.

7S Ernt per Flasche.
Man sende Bestellungen an Dr. Swayne
Sobn. ZZS Nortb SechSstt Straße. Phila-

delphia. Pa? alleinige Eieffnrhnmer.

Verkauft bei aAen Druggiske.

Die Lnuge!
Schwtndsueht.

Diese aufreibende und aesädrliche Lrankbeit
bereu vsrauSarbende Somptome. vernach-

lälss.KNr Hustrn. Nachtschweiß, Hellersen, geh?-
fieber?werden permanent gebellt durst ?Dr.
Swayne'S Compound - Syra
vvn v ild u Kirsche n."

Bronchiti S?Ein Vorläufer der Luugeu-
schwindüt, ist it arakterisirt durch Catarrh
rder Enizüiidung der Schleim-Mrmtrane der
Lust-Passaae. niit Husten und Auswurf, kur-
zem Atdem> Heisnlcit und Schmerzen in der
Brust. Für alle t'ttnch olen Affectionen. weh-
en HalS. Verlust der Srim ne. Huste, ist

Dr. Twayne's
<5-pound Svruvs vo Zvilden

K'rsedeu,
ein Hauptmittel.

Blut n oder Blutspeicu mag von der Larynr.
Zrachia, Bronchia oder der Luilge herrühren
und aus verschiedenrn Ursachen stammen, al
da sind übcrareßc Körperliche Anst,enau-g. Plr-
rhora oder volldeitder Gefäße, schwacher Lun-
ge, Urberanstrenauna der Stimme, unterdrück-
ier Ausleerung. Verstopfung der Milzo!e: Le-
der. te. e.
Dr. Sirüyuo's Tomponnd Tyrup

von Wilden KtrscNen
trifft das Übel an der Wurzel, iudem er da
Blut reinigt, der Lristr ünd der Nieren idre ge-
sunde Idätigktit zunlckgldt und das Nervensy-

st: stärkt.
Er ist daS einzige wirksame Mittel gegen

Blutuna. Bronchiale und alle Lungcnkrankhei-
tcn. Schwiudsüchtige und solche, die zu schwv-
cher Lunge prädiSvoiitrt >list>i ver-
fehlen, dieses großevezetavilncht Heilmittel an-

zuwenden. i
Seine wunderbare Kraft, nrcht blcS über

Schwindsucht, sondern über jcdcS chronische Lti-
dea. wo -in allmo.kslA'r alterative Aftion no-
tbig ist, ist bcwicsen. Durch seinen Gebrauch
wird ter Hustrn dewicftn. Durch seinen Ge-
brauch wird der Husten looft, der Nachschweiß
vermindert sich, der Schmerz läßt nach, der
PulS krbrt zn leine natürlichen tatuS zurück,
der Mag'U ?itd in seiticr Kraft, RadrungSmit-
icl zu vctdauea und zu asftmi'.iren, eestärkt und
jedem Olaää wird ciu dtssertS und reinere
Blut zugefudrt, aus welchem sich nrneS recrea-
tiveö und plastisches Material bilde.

Bereite ganz allein von

D.Ätvayne 6 Tohu
330 Nortb-Sechsie Straße, Philadelphia,
verkauft vvn allen prominenten Druggisten.

Juckende Hinwrhoiden
Hemorhoiden, Hemorhoideu,

juckende Hemorhoiden.
positiv geheilt dsiech din Tedeauch vot

Swayus s Gatbe
Heimathliche Zeugniß.

Ich war schltinw hebafhet Mitetütt der lä-
stigstrn ayrr AruritüS und Pruri-
go oder gewöhnlich deksiint als jucktndc Hemor-
dpidenc DaS Jucken edar ,u Zrilen fast uner-

verstärkte sich durch Ktatz>n und that
nicht selktn seht w'th. Ich kanflt clnr Schach,
tr! von ?Swasne'S Sa de"; idr Gcdranch ver
schafft mir rasche Esleichtcrung und erzielt in
kurzer Zeit eise pcrftklt Kur. Ith! koe.n ich
ungestört schlafen und Möchte ich allen, die an
dieser lästigen Krankhti leiden, raldcn, sich so-
fort ?Swuyne'S Saide." tu verschssstn. Ich
bade fast njäblige Mittel probitt, -hnt perma-
nente Hilftzn finden.

.

Joseph Ebrist.
(Firma Rvtdrl SlChrjst )

Stiefel, und ScdnNM. Nord Zweites
Gktaße. Phtladelphia.

Hckutkrsnkhetten
Swayne'S Alles heilend.Salb,

ist ebenfalls ein SpeUficum fü? Ringwurm
Kratze, Salzsiuß. Gftndkvpf ErvsivelaS, Bar-
dierS-Klätze, Pimpeln und alle Hautausschläge.
Vollkommen sicher und hnrrnlyS selbst für das
zarteste Kind. Preis d1 ff'ntS. Wird bei
Empfang des Preises überall hin per Post ver-
schickt. .

Verkaust bei allefi pkoüiiktntkn Druggisten.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swaynr L; Sohn,
330 Nord-Srchste Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümer utth Fabrikanten von

Swayne's Panacea,
Weltberühmt weaen ihrer merkwürdigen Kuren
von Scrokula, Merkurial und Syphilitischen
Leiden und in Fällen, wo das syphilitische Gift
der Eltern bei Kindern Svphili oder Scrofula
verursacht. Nichts hat sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheiten, die aus

Itureinigkeit des Bltt^eS
entstehen,zu vertilgen.

Beschreibt die Svmptome bei allen Mittheil-
ungen und address! euere Briefe an Dr.

Swayne Sohn, Philadelphia. Für
Rath wird nicht berechnet. Per Erpreß an ir-

end welche Addressc geschicht.

GlennS
Schwefel - Seife.
P be ZiAt

tzeetw Fettt,tt.
len' Schwefel-Seife hellt

mit wunderbarer Schnelligkeit alle lsraftÄ
Krankheiten und Störunge der Fnnktia
Hane. dacht und erhindeit da Auftretest
an NbeumatiSwu und Gicht, entfern
Grind hindert da Haar a Ausfallen nd
Grauwerden. und ist da beste Schutzmittel
gtheu gewisse steckend Krankheüen.

Durch de Gebrauch dieser Seift erden
Unfchbahetten der Oberhant daoerud entfernt
ud ei Verscdöueruder Etustuß Uf ha
Gesicht, den Hat, die Are nnd in der That
auf dt gauze HautsiSche, welche dadnkch
hewnnch^rustzSwstrdig rein, schdHt ch wird, auSgeüdt.

Diese hillige, zweckwäßine
Heilmittel acht die Auslogest
sie Gchnvefel-Bäder unntehtg.

Btschvutzte Kleider ud Leinen,eng wsrde
gründlich durch die Seift de-iosieirt.

Aerzte rathen ihren Gebranch an.

pm§: 23 md 30 Ckstth ptr Atück;
sier Schllchtri (Z Alückl), Koc. . 51.20.
. Die r>e Vae st 20 stch

btt ft >roß. al vlstr US Cat.

Hilles Haar- uad Bartsärdeitttt
Ochwar oder Vra, O GaniA.

.. L A. rMeatt, /
Eigenthümer,

. O. st Sechste denn,, New-V-rß.

V

Blumenmnd Grmüsv
Garten,

JA das alrrerste Werk seine? Art in der Wrft.
Es mtdällnade an isv Sttrrn. Hrmdene sei-
er Abbildungen, und sechs Ebrvmo-TableauS
on Blume, prachtvoll qe,eichnet und eolorirt
von Natur. Preis üo EentS iu Papier: yl.os
tu L wand. In Deutsch uy
Engzer

Asrrfsire: Jae Dick .Nochester, N. F.

. Dick

lukien- und Gemüse
Saamcn

werden Btpffan,! Ve, einer Million Leute in
Amerika. Siede

V'ck'S P>reisltfte ?2OO Abbildun-
gen. nur 2 E-nt.

Dick's Blumtttfahr?r, vierteljähr-
lich. 2.' Eent jährlich.

Dick's Blumen ud Gemüse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
kand KI.W.

Alle meine Vrrössentslchztngdn werde i
Englisch und Deutsch gedrückt,
Adressire: James Dick, Rechtster. N. tz.

Charles Meyen u. Es
einzige

Deutsche Auzei
ge Agentur

für die gesammte

Presse-
-37 Park Aow u tlltz llTassatt Str.

New-Pork,
etablirt seit 18S7,

besorgt ljt Arten von. TsschtkiS-Änteige,
Personal-Uufforderungen rc. für

alle deutsche ü Zeitungen
in den Ver. Staaten,

owie in Deutschland und alle Ländern Eu-
oas

Mamibarkeit.
crlsre üb g-wämi

G bvmdla der dt rudiwtl Htl> sä
vaante und SeldstbeNeckiMH. .

" Soeben heraSgeen, in neu
Nusaad von ve. ändxnoell'sorHnnj übe dt radttaU H.
Uinar-nPclluttonenoderSa

getstt d körperitch
Sn>e, Htnberutff H,i.

patben. x,, harvvraebracht durch Seibbslkai,> und
oetch!etliche usschweffunzen. Dt schreckUchea Not.
Gen dttS LufterSfiud t dieser derühmten rochttä
xir Sarnaus de Jugend stall MeMerschastgeschtl
bell, und der rtn,ig sichert,ws aaargrden. auf
wachem tu ollsiSudta ?bnt btu wdch
gtfthrtiche trlühr Mdut<si. qteU erd taun.
. , alt uud tuna. uxlch an Nenxntchwtch, te,

lmpvirn, odrr Pollulicnr, uu
de lautzend traurtD siolarn Nu-
t4insGeu letdea. sälNea dtes vchrtftU Vvrgsatt

N tye dt wettöaNchft Verirrtwnq , uertchaf
fr, trd dtrfrid det fana vu lleilt t Dosi.
stamp poftsrrt ftach all Zchttn der VexbUGtM
Staaten vrrtandt.

Man adrfsir:

Ih ttziimttll tzelva! kmWf,
1 It.. Rv?rk, ?vh Ba SW,

I. ZMr u. Sohn,
Nr. . Brockerh off Ro,

Bellefonte, Pa.
Hndler in

Medicinen, Tvttet Artikel
DrugS, Lit.

Ein velles Lager Waaren beste? Qualität ich-
vier auf Hand. Gfff.sen Häute für !0 EentS
und aufwärts. Kutschen Schwämme
und aufwärts. Wir.ersuchen
Au.dschaH idesPitblikumS.

Rene Gedichte
Georae Herwegs

Herausg geben näch seine Döde.
Preis;

Broch, 51.35. Eleg. geb. mit Gold-
schnitt. 51.85.

Sabseelpttvn züm B?ftsn der Fa
mile de erstorbenen Frei-

det-Dtchter.

Die unterzeichnete ist
mit dem Vertrieb der für Amerika de-
stimmten Ausgabe obiger Gedichte berhrt
worden und theilt den Verehrern de
großen Todten mst. daß da Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen belieb man benße-
trag in Form, einer Postanweisunq bei-
zulegen.

Garl Dörflistmse
MNwaukee, Wi.

Vick's Blumenffthrer,
ein prachtvolle vierteljährliche lourual.'fein
ivuftrin. ntdält ein schönes farbige Blumen-
adleau mit der ersten jNumme. tt! nur
2S Cent jährlich. Die erste Nuckckrr für
1577 in Deutsch Und Englisch ist soeben er-

AdresslvttZamd DljA, Rochester, N.A.

Srlrdiilffe eie alte Heist-
liche.

~Ich fürchst Dein Kopf sst voll wun-
derliche? EinfäÜe. Häöen Dir die söge-
nannten SptritUalisten zugesetzt ustd Dir
da Köpfchen verdreht 7"

?vielleicht ist e so," gab sie zur Ant-
wort. ?Uederhaupt aber glaub ich. daß
Geister zu ihrest geliestea Hlaterbltesett-
en Zurückkehre ünd mit ibneü Ulügäng
pflegen können.. Wenn Sie einmal zu-
geben, daß die Seelen fortleben, so dür-
fen Sie füglich nicht läuguen. daß diese!-
bin auch dahist gehen köüNtn wohin sie
öust baden."

?Gott steh' yrir bei, ich glaube Du
wirst ilnt tage äuäj noch ?tisch-
rückest" iistK gkheimnißvolle Klopsiaute
an Wänden hervorrufen! Eine tröstlich
Ausücht für Deinen alten Großvater."

?Großpapa," sägte sie. ?ich denke nicht
daß ith jemals dergleichen thun werde;
aber wenn ich vor Dir sterbe, so w ll ich
zurückkommen und Dir in diesem alten
Studirzimmer sichtbar werdeni Steh jn
ob ich e nicht thue!"

Sit hüpfte flirt, eine Nein Enkeltsi,
al ste da gesagt, und warf noch elnmäk
lächelnd den Kofis zurück, tin fchälköastet
Giilbchcn auf vet Wange, beösr.sie Bsr
Tdür htnaushüpfte, ste war erst fechzdhn
Jahre alt und frisch wie eine Nosentiio.
pe. Sterben? Wer tonnte än den Tod
denken und an ste in dem nämlichen Äu-
genbltck? Äar sie doch bist Bild de Le-
ben.

Ich sehte ich wiedei ä btn Schreib-
tisch uttd schaute in meiste Zeitungen.
Meine Gedankt!! waren aber zerstreut.
Ich dachte an Nelly. Ich wußte, däß ste
jept weggegangen war, um an dem Heu-
tigen Festtag mit ihren Jugendgespielen
sich zu vergnügen. Ich wußte, daß in
ibrem Alter das Leben ihr die süßesten
Früchte bott Aber ich hatte zu lange ge-
lebt, um nicht auch zu wissen, daß manche
Trübsal auf Ihrem langen Lebensweg im
Hinterhalt laure; oaß Krankheit, Sorge
und endlich der Tod sie befchleichen wür-
de, wie alle anderen Menschen. Dieser
Gedanke betrübte mich. Warum konnte
ste nicht das nämliche holdselige Ge-
schöpfe verbleiben, halb Kittß, halb
Jungfrau, das ste jetzt wat? O ünfleg-
dare Zeit! Unbeugsame Schickscil! Wie
ohnmächtig fühten wir Uns euch gegen-
über. Ich konnte zwar Nellyunter mei-
nem Däche beschirmen, ich konnte thr alle
Glücksgüker, dke ich besaß, vermachen;
aber es stand Nlcht in meiner Macht, ihre
Lebestsstage nur um eine Stunde zu
längern oder ikn Asyl ihr zu verschas.
seit/ wo kein Ungemach sie erreichen könn-
kk.

Ich lenkte meine Schritte binau in
den Garten und versuchte die Wolken zuverscheuchen, die um meine Stirne hing-

ru. aber sie wurden nur dichter und
schwerer. Ich fühlte ckich tu der Thatin einer gedrückter Stimmang ai je-
mals. wenn Amtspflicht nnvsorge auf Mir gelaflet hätten. Jede
Geräusch erschreckte ich. Sncklllkürlich
fiel mein Blick deüschmattn Fußpfad ent-
lang, älü ob eine wichtige Betschaft de
Wege käme. Warum, wußtt lch mir
ntcht za erklären.

Es war ein armer SommernachM-
tag. Die Lüfte geschwängert von Blu-
menduft. Die Vögel Der
Himmel blau ab Oöikeültz. Dz Wett
schien fo schöa, baß es mich and?
ahm. wie ich so traurig ftiü Mitte.

Zuletzt kack mir der G.vanke. ich seikrank. Nach dem StabitZimmer zurück'grkehr?. warf t.h ckich auf da Sopha
und hofftt etae Schwermuth wegzu-
schlummern. Lange Zeit lag Ich wach-end ad ließ alle trübe Silber her ver-
ßangenhett an tt hch vorüberpiehe
ünd erwog bei br mir ch karg zugemes.
fenen lahren alle Möglichkeiten her Zu-
kunft. Plötzlich blitzte die Befürchtung
in tt auf, ich möchte gar etat kttlüe
Nellyvettere nv aisdaan trostlos näh

verlassen fein. ?Das kömmt Alle üöa
ihrem närrischen Gereddsagte ich mir.
?Ich willrd üus deck Sinn schlagen."
Hierauf Nah ich dir bei zur Haüb.
gedachte ktzver Verheißungea nab sachte
Tröstawg im Gebet. Da berahigte mich
auch und endlich verfiel ich in eine fö
liefen Schlaf, daß lch bet Erwachen be-
merkte, die Däckckerang sei schon ange-
brochen.

Ich sprang auf und rieb cklr hie Älu-
gen. E war mir fektsam zu Muthe; al
od lch au eine Körper heraus gewe-
sen wär und Etwas gesehen hättt, dessen

nicht mehr Mlnnerst tonnte.
Tin GlaS Wasser beruhigte mich. Es
nahm mich Wunder, daß man mich noch
nicht zum Thee gerufen hatte. Plötzlich
hörte ich eine wohlbekannte Stimme tö-
neu. Sie rief ?Großpapa !" Ich schau-
te um. Nelly war am Fenster sichtbar.
Sie hatte einen weiße Schawl uni ih-
ren Kopf gewunden Nd ihr Gesicht in
tiefen Ernst getteiöet. Einea
blick stand sie so da äd Verschwand alS-
dann.

?Ach, Du Hexe!" rief lch. ?Wohl seh
ich Dich."

?Großpapa!" tederholte sie jehL mit
leisem wehmüthigen Tone. ?Großpa-
pa !"

Ste war an das andere Fenster ge-
kommen und stand sraußen. Sie war
ln best weißen Schawl eingehüllt und hat-
te die Hände auf der Brust gekreuzt. Ich
lachte auf. ?Komm serein Fräulein
Gespenst!" rief ich. ?Erscheine!" Und
wiederum war ste gegangene D a wurde
mir?so thöricht es mtf ein-
mal nstheitülich. ?Ncllsrief ich.ser. Mir ist nicht Wohl und
Du machst mich nervs."

Nochmals, Nachdem ich gesprochen, sah
ick dä Gesicht a FeNster. idem weiß
en Gchawl wle mit einem Leichentuch
eingehüllt Und dascknd?däuchtt
satte irgend etwa gethan, um sich fö
tpdtendlaß zu machen. '.Nelly! Nelly!"
schrie ich. ..Da geht zu weit! Es ist
unartig wenn ich befehle, Dü sollst ästf-
Hören mit dem Possenfpiel?Dü mägsi e
sür eine Spaß äqseheii, sttti ich?
KoMm herein. Nelly!"

geho/chte sie. Sie trat jur
Thür herelü. Den rdeißeck Kchawl hätte
ste völlig um sichgewundtä. Tin Zipfel
hing üüdr der Stirn, bte ändern sielen
öder die Schülttrü! Hie langen schwär-
zen Lvckdn hinge fcktver wie ttässe Haar
bsirnieder. Sie schritt geradtn Wege
auf dat Sophä jü uiip legte sich darauf
nieder. Dabei schob sich die weiße Um-
hüllung zürrck und ich sab von Ihren
Klrivefti schwere Waffertropfen aus dick
Boden träufeln. Ihr Anzug war ganz
ljittchvüfit und schien an ihrzukftbta.
Da Gesicht weiß und die Augen weit
offen und glasig. In einer Hans hielk
ste krampfhaft ein Büschel feuchter Äas-
ftrpflanzen.

?Nelly!" rief ich etschröckem ?Nel-
ly!" Herzenskind! Was ist geschehen?
Sprich." Ich sprang zu ihr und streckte
meine Hände nach ihr au. Ich fühlte
nicht. Ich tast'eit in der Lüft. Da
Sophä war leer.

?Mein Gehirn ist mir wirr." sagte ich
zu mir ftwer.' ?Ich habe geträumt."
Aber schteckMebntt stieß ich nochmals den

Schrei äu: ?Nelly! wo ist ste ?" und
schwankte hinaus in den Garten. Als
ich das Thor erreicht hatte, gewahrte ich
tlnen Mann, der den Fußpfad daher-
stürmte uff' oftmals strauchelte. Es
war Charlle Steen, meiner Nelly Zu-
yendgefährte. Er war so durchnäßt, daS
das Wasser von ihm tropfte und fttkie
nasse Fußspuren auf dem staubigen We-
ge zurückblieben. ?Edarlie jammerte
ich. ~Wotstsie? Meint klekne Nelly,
wo ist ste?"

Er rang feine Hckitde und starrte mich
an. ?Do' wo! tönte eis mir wie Pump-
fe E yo von seinen Lippen. ?O. vor
tiner Stunde war fit bei mir. Sie war
mein. Und jetzt?o wer sagt mir wo sie
ist? Der Kahn schlug um. Ich sprang
ihr nxch, zu retten. Ich fand sie
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nicht!" Änd ml? lneck Schreckens
siel er af fti Angesicht ,n meine.,
Ben nieder.

Meie Nein skellh O.id eidru.'
Nach wenigen Stunden lag sie an,
Svpha, worauf ich sie ist meiner V>n 4
liegen gesehen hatte ,nk* hestii j

sch-nerzltche av '

nämlichen Büschel afferpsia '

?rampfhkft ist det Hand. Ibr durch
tt Gevststd schmiegte sich n ihre K'
per, wie ich e vorher gesehen av -

schweren Wassertrepfen däuselten v
Ihrem Haar aas den Bode.r. j, htz .

zu schauen mir früher eingebildet ö
tt.

,'Jch bin jetzt ein achtzigjährig
Mann stm> stehe so ah dtt Sch
sibtt die Ich schreiten muß. n Aste 6
lch gekebt und verlöre, wiedndDep '

zu können, daß ich hestttmitruhignt Hzsnng rede tan von jener
hckd. Rd destaoch stermast ich O
hü ecklästest, lch st jesteck lägst y
gangeae erhängnistvolle Tag in m
em StudirziHmwr gesehen /
eist Phäatafiegebilde! Wadch
eter Nelly Gelst? Alle, stst ichsagen vermag, kst- bah M Agt ft.
schttstrst lst, wie ich es hier aiedergeschr...
e habe."

Hett Ere ,
-nz.it,. zm n.

iiln?. cklltÄmliche. 1.K,,
ristr Meldung von lhefästest stj
Hund, oder Lollttnch. E ist st.ch
kanstt. däß diese schrecklichste aller Krstst-lbeitt bet den V-rhrettttn derfelödn-:best Hnnden-mid öeränlaßt ode?zn u

dastr Pflege, namenttlch dstrch Wajftr
Mangel bei großer Hitze. Trdtz Alkhrm
hat man häufig GrlegdnM z
Stadt wle stuf dem Lästdr chährzunehN
wle vost fö mancher Hasdebesiherin recht gewissenloser Weise dl Versorg,
ung ihrer Hunde mit Wässer stnßer Ach:gelassen wird, nah vergeben sucht a.t
bin Gefäß chitin öder stebd der Hstah-
Hütte.-Ist es ntcht eine große änmcufch.

,ü vergleuhdüd
Fäulheit. iöM akzefdttetd chnside in
glühender Sonnenhitze vhsth stssr? ge-
lassen werden? Es wäre stafchen?werth, daß sämmtliche
strengsten änstewtefest würde, bet ih.
reo Patrouille ein schärft Aüstd aufdieft oft fo folgenschwere Thleräuälttei
u haben, päd die Schuldigen zur erem-
planschen Straft anzuzeigend Beige-
genwärtiger Hitzezeit möchten wir daher
allen Huodbesitzcrn ?befoader den nach-
lässigen? laut vad nachdrücklichst zur.
ft: ?Gebt Euren Hunden Wasser!"

stlii schrrhLfter Rix
mar.

In der Nacht vont Ä. zum N. Aug.
haben Raubmörder in der vom Dorrechbpelsdyra lii Sachftn-Welmat eine.
Tttecke eniftbckt lä eloeM Thältessel durch
Bäuatt verdeckt gelegene lunger'iche
Mühl dk Frau und dt 16 jährigen
Sohn be Zünger durch Gewehrschüsse
ttt kkd ten persucht, ünd al dädübch der
tchd wahrscheinlich Nicht sofort herbeige-
führt worden ist. sie vollends todt gefchla-
gen. Der Miller ünd seist Knäppe sind
nicht aufzufinden gewesen, wahrscheinlich
aber auch getödttt Und in her vost veu
Verbrechern in Brastd gesteckttn Scheuer
verbränUt worden. Die Mühl? selbst Istebenfall, und wär aNgtüscheintich zur
verdeckuug her dtgangeiiesi ördttzättst
an meheettst Stellen ist Htäad gezkckt
worden,- da Feuer hät sthtt chuttberbar-
er Wrise wenia Schaden angerlchte:.
Ein 9jährige Mädchen welche mi den

Verdttchettt btM Betbtemtstugstode ans-
gesetzt wötdcü was, hat sich mit großem

ein Bett sehüllt-dstrhie
Fiämmtn gerettet und dann tM Dürfe
Lärm gemacht Diese MSdOh Ml-
chtS die Raubmördet gesehen zu habe
bestimmt behauptet, beschuldigt einest
schon früher wiederholt de'Morde be-
zichtigten vogekSbetger Einwohner der
Theilnahme ä der fräglichea That, un
eS ist die Festnahme desselben erfsttsst.
Au de Pult in der Wohckstuhe der
Mühle solle 203ct M. gestöhle feiste

Wie gut wäre est, wenstma -

che Leu te Io d ächten.?ln einem
Dorfe in welchem dt Hälft rckDan-
ttsch und die Hälft katholisch war befand
sich nur eist Mirthsbau, denn
auch von beiden Theilen Mcht wrdc.
Einige katholische Gäste stkackbte dl Be-
merkung gemächt zu haben, daß dt-
Wirthin dse Protestakte itt? Beradretck-
stug von Speise und Dattänkn bevor-
üge, und stellten sie deßb-alh zur Red;.
?Mein Gott" fagste ifte gutt Fra. ihr
wißt ja Alle, daß vtt armen Tenfel all?-
sammt in dj kommen und ew:g
braten müssen; da ist e den doch christ-
lich daß man ihnen auf dieser Welt nsch
etwa Äute thut."

D-tt Betrag der Samaze. um akchcke
Depositoren iu der lumer Kanl kn Äl.
len towwbpt'ogen hew, !? -

?9.

Onkel Karl.
NlU deutsch-amerikanisch?

illustrirte Kttgeudschrift.
Erscheint Monatlich. Preis 51H0 per

Jahr im Vvstau.
Die darl enthalten Erzählungen, togra-

phie edler Menscvrn, anregenden Skizze auS
Naturkunde und Gcichichee, . Märchen. Fabel,
Räthsel und Htud'.anchtn'ö fo
wie gute Illustrationen, werden Dwoh! der
reiftrca Schulzugrnd, aw auch d ..Herz-
blät,chea"ei Füll de Stosse iuzr llnwr-
baltung und elrdrung brinckm?AN? Ab-
Heilung für die ,Herzblättern ' stein unter
der srezltUea Ltiärng lrirühmlichst bekauaten
Kindergärtnerin. Frau Lidda Pködtcrll,

Au brzredeu durch alleßuchhaudlnnge oder
durch drn HerattSgeder:
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Eine erbauliche Historie in lustige Ret-
. wen. von
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(Prof. W. Müller. Mitarbeiter aw
Ne Korke r ?Ptick".)
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